
 

Benennung von Anzuhörenden - Landesbeamtengesetz  
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
für die Anhörung zum Entwurf eines Gesetzes zur Neuregelung des Beamtenrechts 
in Schleswig-Holstein - Beamtenrechtsneuregelungsgesetz (LBNeuG) - 
Gesetzentwurf Landesregierung, Drucksache 16/2306, benenne ich für die FDP-
Fraktion folgende Anzuhörende: 
 

1. Deutscher Beamtenbund, Landesbund Schleswig-Holstein, 
2. Deutscher Gewerkschaftsbund Bezirk Nord,  
3. Kommunale Spitzenverbände, 
4. Sprecher des Lesben- und Schwulenverbandes Deutschland, Herrn Manfred 

Bruns, Bundesanwalt beim Bundesgerichtshof a.D., Lessingstrasse 37i,  
76135 Karlsruhe,  

5. Gewerkschaft der Polizei Schleswig-Holstein, 
6. Deutsche Polizeigewerkschaft Schleswig-Holstein,  
7. KOMBA Schleswig-Holstein, 
8. Richterverband Schleswig-Holstein, 
9. Neue Richtervereinigung Schleswig-Holstein, 
10. Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Schleswig-Holstein, 
11. Deutsche Steuergewerkschaft LV Schleswig-Holstein, 
12. Bund Deutscher Forstleute, 
13. Philologenverband Schleswig-Holstein, 
14. Bund der Ruhestandsbeamten LV Schleswig-Holstein, 
15. Bund Deutscher Rechtspfleger Schleswig-Holstein, 
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16. Deutscher Amtsanwaltsverein Schleswig-Holstein, 
17. Deutsche Justiz-Gewerkschaft LV Schleswig-Holstein, 
18. Verband Hochschule und Wissenschaft Schleswig-Holstein, 
19. Bund der technischen Beamten (BTB) Schleswig-Holstein, 
20. Verband des höheren Verwaltungsdienstes in Schleswig-Holstein e.V. 
 

 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Wolfgang Kubicki 




